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Der Kornzoll

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Die Ereigniſſe in China beherrſchen gegenwärtig das öffent

liche Intereſſe ſo ſehr daß andere Gegenſtände trotz ihrer
Wichtigkeit und Dringlichkeit in den Hinkergrund treten Man
erörtert nicht ohne Beſorgniß die Fräge ob die dentſche Diplo
matie gul daran gethan hat auf die Uebernahme des Ober
befehls und damit der Hauptverankwortung hinzuarbeiten man
erwägt welche Erfolge oder Mißerfolge welche Truppennach
ſchübe und Koſten ſich daran knüpfen könnten und was von der
Jndividnalität des Grafen Walderſee zu fürchten oder zu
hoffen iſt man findet endlich daß angeſichts der hierdurch
herbeigeſührten Zuſpitzung der Dinge bei welcher vom Kriege
nur noch ſeine förmliche Erklärung fehlt eine frühere Ein
berufung des Reichstages kaum umgangen werden kann

So bedentungsvoll und folgenreich indeß auch jeder Schritt
iſt den wir in China thun ſo darf ſich der Blick darum doch
nicht von der anderen großen Aufgabe abwenden die uns
bereits der nächſte Winter zur Löſung ſtellt von der Vorent
ſcheidung über die Handelsverträge Wie die Gegner ſo
müſſen auch die Freunde der Verträge auf dem Platze ſein
Dieſe ſollten zu rekten ſuchen was jene zu zerſtören trachten
Zerſtörend aber würde es wirken wenn in dem autonomen
oder Maximaltarif ein Gelreidezoll von der nunmehr anch

klerikalerſeits verlangten Höhe alſo von 6 oder 7 vielleicht
gar konſervativen Wünſchen gemäß in noch geſteigertem Be
trage Aufnahme fände Ein derartiger aus der übertriebenſten
Schutzzöllnerei hervorgegangener Anſpruch würde für das an
der Getreideeinſfuhr intereſſirte Ausland gar keine Verhandlungs
baſis bieten Er wäre insbeſondere für die protektioniſtiſchen
Kreiſe Rußlands deren ſtarker Einfluß ſoeben erſt in der
Erhöhung der durch Verträge nicht gebundenen Zollſätze
hervortrat ein willkommener Vorwand um alle Ver
ſtändigungsverſuche als ausſichtslos zu behandeln Aber auch
die Rückſicht auf das Jnland verbietet dieſe agrariſchen Extra
vaganzen

Was bedeutet nun der Kornzoll für den Konſumenten und
was für die Landwirthſchaft Er iſt in einigen Ziffern vor
wenig Wochen ſchon an dieſer Stelle erörtert woxden kaun
aber den Schutzzöllnern nicht oft genug zu Gemüthe geführt
werden Rechnet man den Ertrag der Zölle auf Getreide
Hülſenfrüchlte und Malz zuſammen ſo machte er im Jahre
1898 zuſammen 148 Millionen Mark aus das ſind 271,9
Pfennige pro Kopf alſo ca 14 Mark für eine Arbeiter
familie mit fünf Köpfen Dies iſt lediglich der Betrag
welcher in Zollform zur Reichskaſſe fließt Hinzu tritt die
durch den Zoll bewirkte Preiserhöhung Denn die Fabel daß
das Ausland unſere Zölle zahlt iſt aufgegeben man bezeichnet
vielmehr jetzt die Preisverbeſſerung offen als gewollten Zweck
und erzielten Erfolg des Zolles Da nach amtklichen Ermitte
lungen der Getreideverbrauch 185 kg pro Kopf im Jahre be
trägt die neueſten Ermittelungen ergeben ſogar noch höhere
Ziffern ſo bedentet dies eine Belaſtung pro Kopf von 47
Mark pro Familie von 32 35 Mark Jene 14 und
dieſe 32 M in Arbeitstage umgeſetzt ſind den Tag zu 3 M
gerechnet elwa 15 Arbeitstage welche zum geringeren Theildem Fiskus zum größeren Theile den Agrariern geleiſtet
werden und zu deuen auch noch Frohnden in Geſtalt der
Zucker und Branntweinprämien und auderer Abgaben für
agrariſche Sonderzwecke hinzukommen

Wenn eine ſo ungewöhnlich ſchwere Laſt für eine Zeit des
Nöthſtandes diskutabel und vorübergehend erträglich iſt ſo
darf man ſie doch nicht für alle Zukunft und nicht in noch
weſentlich erhöhtem Maße auferlegen Gegen eine direkte
Abgabe von ſolchem Umfang den Aermſten anfgebürdet würde
alle Welt ſich wehren Jſt aber die Summe minder hoch
weil ſie in direkt erhoben wird Wer ſein Gewiſſen durch
die Hoffnung erleichtern wollte daß der hier entzogene Betrag
auf andere Weiſe ſo namentlich durch Lohnerhöhung wieder
eingebracht wird der muthet das Opfer eben anderen Kreiſen
vor allem der Jndnuſtrie zu Ein Opfer aber bleibt es und
zwar nicht blos für Arbeiter oder Unternehmer ſondern auch
für den geſammten Miltelſtaud und die Beamtenſchaft Der
Kornzoli ſchafft nicht neue Werthe er leitet nur vor
handene Werthe aus der einen Taſche in die andere über
Der Begümſtigte iſt hierbei nicht etwa und das muß

nachdrücklichſt hervorgehoben werden die Landwirthſchaft
ſondern mir derjenige Bruchtheil ländlicher Beſitzer
w5 ſehr viel Korn verkauft Darin ſtimmt die
dein Erfahrung mit der wiſſenſchaftlichen Betrachtung
der u Die kleinen Bauern wir citiren hier einenerſten landwirthſchaftlichen Sachkenner Herrn v d Goltz

aArzellenbefitzer pflegen mehr Getreideoder Brot dumfaſſen aber zit kaufen als zu verkanfen Nun
elriebe genan 4 25weniger als 20 r 4,252 685 weniger als 5 ba alſo

enßiſche Morgen und haben deshalb wenn
a n e ganz außerordentlich re iſt und
t u i erte Korn und das zugekaufte Brot Sagak
roifrucht S den wird keinen Reinüberſchnuß an

i en 998 000 Betrieben mit einer Fläche von
muß dem etwaigen Gewim ewinn aus Kornverkauf derBerluft gegennbergeſtellt werden der ihnen ans den et den

Agrarzöllen unlösbar verlnüpften Juduſtriezöllen erwächſt Der
eſt der Betriebe ſetzt ſich aus 291767 mit 20

w ans 25,061 mit 100 ha und vorher on S
er Reſt hat Nutzen von den Kornzolle Doch auch
n iſt der Nutzen mir ein vorübergehender lediglich dem
entanen Beſitzer oder Pächter zu gute komimnender Denn

g0 iſt vom Standpunkte des Großbeſitzes geſehen das Ver
ngnißvolle an dem Kornzolle mit dem Ertra ge
eigert er den Gutswerth und wit dem Guts

mehr gls vier Millionen landwerthſchaſtlicher

werthe ſteigt bei Verkäufen der Prels bei Ver
pachtungen die Pachtſumme ſo daß der neue Wirth
ſchafter der den erhöhten Zins zu zahlen hat um nichts
gebeſſert iſt ja ſich einer Vermögenskonfiskation gegenüberſieht
ſobald einmal bei anderer wirthſchaftlicher und poliliſcher Kon
junktur der Zoll herabgeſetzt wird Es iſt ein Angenblicks
gewinn der ſich auf die Dauer in Schaden wandelt

Damit ſind ſeine bedenklichen Seiten indeß noch keineswegs
erſchöpft Was die Maſſe der Verbraucher für Brokfrucht
mehr anfwendet muß ſie ihrem übrigen Bedarf entziehen Es
entſteht ein Rückgang des Konſfums an Jnduſtrie
artikeln aber auch an Fleiſch Zucker Butter
Eiern und ſonſtigen landwirthſchaftlichen Er
zeuguiſſen ein Rückgang den die Erzenger und dazu
gehören auch die kleineren Landwirthe nach etlichen Ueber
gangésmonaten ſchon verſpüren würden Es können hierdurch
Kriſen wenn nicht hervorgerufen ſo doch empfindlich verſchärft
werden Man darf auch nicht einen Ausgleich durch eine
derart erhöhte Getreidepro duktion erwarten daß
die deutſche Nachfrage ausſchließlich durch dentſches Angebot
gedeckt wird Hat der bisherige Kornzoll nur eine ver
hältnißmäßig geringe Vermehrung der Anbauflächen von
8,155,941 ha ſür Roggen Weizen und Spelz in 1878 auf
8,214,063 ha in 1897 nach ſich gezogen ſo wird auch der
künftige nicht anders wirken Das iſt die Meinung der Wiſſen
ſchaft repräſentirt durch Conrad v d Goltz Lotz 2c und ihr
widerſprechen nur gewiſſe auf Agitation gerichtete Jntereſſenten
verbände wie der Bund der Landwirthe und der ihm immer
näher rückende deutſche Landwirthſchaftsrath Noch iſt die
Einfuhr andanernd geſtiegen und fallen kann ſie auf
die Datter ſchon deshalb nicht weil jetzt bereits 800,000
Menſchen jährlich mehr zu ernähren ſind und die
Zukunft eher ein Anwachſen als ein Nachlaſſen dieſer Ziffer
wahrſcheinlich macht

Kann fich unſere Regierung der überzengenben Kraft
dieſer Gründe entziehen Will ſie Jntereſſenkämpfe von noch
größerer Leidenſchaftlichkeit heranfbeſchwören als ſie ſchon jetzt
in unſerem Vaterlande toben Darf ſie die Verantwortung
für die Gefährdung des Vertragswerks auf ſich nehmen Er
halten wird der gegenwärtige Kornzoll bei dem herrſchenden

t verbannt bleiben doch erhöhen ſollte man ihn

nicht e
Dentſches Reich

Das kommende Volksſchulgeſetz

Veranlaßt durch einen Artikel des Frhrn von Zedlitz in der
freikonfervaliven Poſt in dem einer weiteren Ver
ſtändigung zwiſchen den konſervativen Parteien
und dem Centrum über den Rahmen eines Schuldotations
geſetzes das Wort geredet wird unterzieht die Freiſ Ztg die
Geſtaltung in welcher das kommende Volksſchulgeſetz aus einem
Zuſammenwirken dieſer Parteien hervorgehen würde folgender
Betrachtung

Wenn man aber näher ins Auge faßt was hiernach alles
in das ſogenannte Schullaſtengeſetz eingepackt werden ſoll ſo
kommt man zu der Ueberzeugung daß zwar nicht dem Namen
nach aber thatſächlich unter dem Titel eines Schullaſten
geſetzes ein allgemeines Volksſchulgeſetz ins Auge
gefaßtiſt das alle ſtreitigen Materien aus dem
Zedlitz ſchen Entwurf von 1892 berührt Der da
malige Enkwurf des Grafen Zedlitz umfaßte 194 Paragraphen
Jnzwiſchen haben die letzten 94 Paragraphen dieſes Geſetz
entwurfs durch Spezialgeſetze über äußere Angelegenheiten
wie über das Reliktenweſen das Dienſteinkommen der Volks
ſchullehrer die Staatsleiſtungen hierfür ihre Erledigung ge
ſunden Das Penſionswefen iſt ſchon früher durch ein
Spezialgeſetz erledigt worden Diejenkgen Materien die zur
geſetzlichen Regelung übrig geblieben ſind umfaſſen gerade die
ſtreitigen Fragen Man will alſo zugleich mit der Regelung
der Schullaſten das konfeſſionelle Prinzip ſichern
Das führt zu der Entſcheidung der Frage ob wie
Graf Zedlitz wollte Simulktanſchulen künftig nur
dort Platz greifen ſollen wo ſie bereits beſtehen
Wenn ferner mit dem Volksſchullaſtengefetz die Regelung der
örtlichen Schulverwaltung verbunden werden ſoll ſo
entſteht ſogleich die Frage ob entſprechend dem Zedlitz ſchen
Entwurf auch in den Städten Schulvorftände ſür die einzelnen
Konfeſſionsſchulen eingerichtet werden ſollen ob den Haus
vätern in einem ſolchen Schulbezirk eine beſondere Vertretung
im Schulvorſtand zu gewähren und ob dieſem Vorſtand der
einzelnen Konfeſſionsſchule in dem Ortsſchulinſpeltor alſo in
der Regel in dem Gekſtlichen ein Vorſicher zu ſetzen iſt
Jn den Städten verlangte der Zedlitz ſche Entwurf bekanntklich
abgeſehen von den konfeſſionellen Schulvorſtänden beſondere
Schuldeputationen ſür die äußeren Angelegenheiten und die
inneren Angelegenheiten Das Centrum will auch in einem
Schnllaſtengeſetz die Frage der Anſtellung der Lehrer und der
Beanſſichtigung des Religionsunterrichts durch die Kirche ge
regelt ſehen Damit wird die Streitfrage auſgeworfen ob
ein Lehrer ohne Zuſtimmung des Biſchofs die
Qualiſikation zur Ertheilung von Religionsunterricht erhalten
darf Bei der Volksſchule iſt eine Aberkennung dieſer Beſähigung
gleichbedentend mit der Aberkennung der Befähigung als
Vollsſchullehrer überhaupt Aus den Reden der Centrums
abgeordneten ergiebt ſich ferner daß dieſelben in einem
Schullaſtengeſetz auch entſchieben wiſſen wollen die Rechte
der Eltern Damit werden alle Streitfragen aufgeworfen die
ſich auf das Privatſchulweſen beziehen insbeſondere die
Streitfrage ob jeder dazu Befähigte berechtigt ſein foll eine
Privatſchule zu errichten ohne eine obrigkeitliche Unlerſuchung
eines vorhandenen Bedürfniſſes dazu

Gegenüber allen ſolchen Streitfragen tritt wie das genannte
Blatt mit Recht demerkt die Finanzfrage völlig in den Hinter
grund ob und inwieweit es erforderlich iſt aus Staalsmitteln
Beihilfen zu geben zur Durchführung der Unterhaltung der
Volksſchulen durch die bürgerlichen Gemeinden Je mehr dieſes
Prinzip der Natur der Sache entſpricht um ſo charakleriſtiſcher

für unſer Staatsweſen iſt es daß daſſelbe nicht zur legislato
riſchen Anerkennung gelangen kann und gerade in den wichtigſten
Schulfragen nach wie vor dle Reſkriptregierung des Miniſteriums
maßgebend iſt Aber wir haben das Vertrauen zur öffentlichen
Meinung daß ſie auch diesmal wieder den Zweck der konſer
vativklerkalen Koalition zu nichte zu machen wiſſen wird

Krenzzugs Politik
Die Provinzialverſammtung des rheiniſchen Hanuptvereins des

Evangeliſchen Bundes hat vor einigen Wochen eine Reſolution
angenommen an deren Schluß geſagt wird Die Provinzial
verſammlung proteſtirt noch vom evangeliſchen Standpunkte
gegen den Grundſatz daß das Blut der chriſtlichen Miſſionare
durch ſtaatliche Machtmittel zu rächen ſei und macht alle nationalen
Kreiſe auf die Gefahr aufmerkſam daß die von dem Deulſchen
Reiche eröffnete an ſich berechtigte und nothwendige Weltpolitik
in das Fahrwaſſer der Kreuzzüge einlenken könnte Das Reich
Gottes wird weder durch das Schwert gebaut noch durch das
Schwert geſchützt Dieſer Satz hat ſoweit er nicht die durchans
nicht nothwendige und ſogar gefährliche Welipolitik betrifft in
einem großen Theile der Preſſe die Zuſtimmung gefunden die
er verdient Wenn aber jetzt die Kreuzzeitung durch die Pro
kiamirung des Grundſatzes Wir kämpfen für unſere Religion
unſeren Heiland als direktes Ziel des Kampfes
gegen die Chineſen die Verbreitung des Chriſtenthums
hinſtellt ſo widerfpricht das ebenſo den Anſchauungen der
Zeit wie der amtlichen Politik des Reiches und iſt vollkommen un
durchführbar Das Zeitalter der Religionskriege liegt Gott ſel Daul
hinter uns Wollte Deutſchland trotz der bitterſten Erfahrungen
die es mit den Kreuzzügen gemacht hat jenes Zeitalter ernenern
ſo würde es zunächſt das Einverſtändniß der verbündeten Mächte
zerſtören denn von den letzteren denkt keine einzige daran den
Chineſen mit dem Schwerte in der Hand das Chriſteuthum zu
bringen Und falls irgend eine Macht daran gedacht hätte ſo
wäre nicht nur die Kooperation mit Japan ausgeſchloſſen ge
weſen ſondern es wäre auch Japan auf den Anſchluß an Ching
den ketzteres ſo ſehr angeſtrebt hat hingedrängt worden Dadurch
aber wäre der Verbreitung chriſtlicher Jdeen ein neues Hinder
niß entgegengethürmt Will man im Ernſte Deutſchland zu
muthen allein von allen Mächten den Religionskrieg gegen die
Chineſen beziehungsweiſe gegen die vereinigten Chineſen und
Japaner zu beginnen Ein derarliges Anternehmen würde
das nutzloſe Opfer von Hunderttauſenden deutſcher Kämpfer be
denten die als bewaffnete Miſſionare immer nur winzige Er
folge davontragen könnten Und deshalb ſteht denn auch die
amtliche Politik des Reiches allen Plänen die auch nur Anklänge
an den Gedanken elnes Religionskrieges enthalten weit entfernt
gegenüber Das bekannte Rundſchreiben des Grafen Bülow
an die deutſchen Bundesreglerungen läßt das klar erkennen denn
an gis als das Ziel der deutſchen Polltik in Chinug be

zeichnet

Die Wiederherſtellung der Sicherheit von Perſon Eigen
thum und Thätigkeit der Reichsangebörigen in China Retiung
der in Peking eingeſchloſſenen Fremden Wiederherſtellung und
Sicherſtellung geregelter Zuſtände unter einer geordnelen
chineſiſchen Regierung Sühnung und Genugthuung für die
verübten Unthaten Die Kaiferliche Regierung iſt von der
Ueberzeugung durchdrungen daß die Aufrechterhaltung des
Einverftändniſſes unter den Mächten die Vorbedingung ſür
die Wiederherſtellung von Frieden und Ordnung in Chlna iſt
und wird ihrerſeits in ihrer Politik dieſem Geſichtspunkte anch
ferner in erſter Stelle Rechnung tragen

Die hier dargelegten Geſichtspunkte ſchließen einen Religions
krieg gegen China oder etwas einem ſolchen entfernt ähnlich
Sehendes vollkommen aus wenn ſie auch gegenwärtig wie wir
geſtern ſchon dargelegt haben nicht mehr genau zur Richtſchuur
des deutſchen Handelns in China zu dienen ſcheinen Sie auch
ſind es welche die Zuſtimmung des Bundesrathsausſchuſſes ſür
auswärtige Angelegenheiten gefunden haben und fo einmüthig der
Bundesrathsausſchuß ſür auswärtige Angelegenhelten die
Stellungnahme der Kaiſerlichen Regierung gebilligt hat ſo ſicher
iſt es daß der Gedanke eines Religionskrieges im Bundesrathe
keinen Boden findet Vom Fteichstage darf das Gleiche an
genommen werden Und die Geſinnungsgenoſſen der Kreuz
zeitung dürften mit ihrer nüchternen Abwägnng der Reallläten
des Völkerlebens die letzten ſein die für die gefährliche Romanlit
moderner Kreuzzugspolitik gewonnen werden könnten

Politiſches

Eine Einberufung des Reichstages im Oktober
war vor einigen Wochen offiziös angekündigt worden mit dem
Bemerken daß zu dieſem Zeitpunkte der Geldbedarf
ſich einigermaßen werde überſehen laſſen Die Nationalztig
weiſt darauf hin daß das letztere nach der jüngſten Entwicklung
der Angelegenheit vielleicht noch etwas früher der Fall ſein
wird denn über die Ergänzung der bereits abgeſandten
Truppen auf eine kriegsſtarke Diviſion deulſcherſeits hinaus
zugehen ſcheint nach Maßgabe der bis jetzt überſebbaren Ver
hältniſſe und der Leiſtungen der anderen Mächte kein Bedürfniß
obzuwalten, und unſere Flotte werde ſchwerlich nach China noch
mehr Streitkräfte abgeben als bereits geſchehen iſt Man
dürfte alſo wohl im September imſtande fein dem Reichstag eine
Vorlage zu machen die elwas anderes iſt als die Forderung
eines beſtimmten Kredits Sobald dies aber thunlich iſt häit
das nationalliberale Blatt die Einberufung aus konſtitutionellen
Gründen für nothwendig Die Nationalztg verlongt daß an
läßlich der Geldbewilligung jeder eiwaige Zweifel darüber aus
geſchloſſen wird daß die erfolgte Bildung oſtaſiatifſcher
Truppentheile zur Zeit lediglich eine Maßregel zu dem
vorübergehenden Zwecke der kriegeriſchen Aktion in China
iſt Dieſem Verlangen das nur zu ſehr gerechtferligt iſt kann
man ſich nur rückhaltslos anſchließen

Ans konfervativen Kreiſen verlautet daß maßgebende
Männer der konſervativen Partei gewillt ſind die Revillon



des Börſengeſetzes in die Wege zu leiten die Vorkommniſſe
à la Salmony unmöglich machen und die jetzige Rechtsunſicherheit
des Börſenlebens beſeitigen ſoll

Die Dtiſch Tagesztg hat der Gedanke der wirkſamen
Bekämpfung des Anarchismus ſo fascinirt daß ſie ſogar
ihr Spezialthema von der Noth der Landwirthſchaft zeitweilig
in die Ecke ſtellt Zwar hat auch ſie die Erfahrung gelehrt
daß alle polizeiliche Beobachtung der Anarchiſten die Ausführung
von Verbrechen nicht zu hindern vermag indeß ſie weiß ein ſehr
probates Mittel

ne Sang und Klang haben die Anarchiſten zuver Sie en Unter ſtändiger Bewachung der Lande
polizelbehörde die für ihre Unterbringung zu ſorgen haben
würde wären ſie zu Staatsarbeiten Melioxrationen
Kanalbauten zu verwenden Dies wäre um ſo nützlicher
als ohnehin Mangel an Arbeitskräften herrſcht Die Arbeit
würde zudem auf die überhitzten Gehirne einen ſegensreichen
Einfluß ausüben und die gründliche Jnanſpruchnahme der körper

r Kräfte dürfte ihnen die anarchiſtiſchen Jdeen ſchon aus
relben

Quod erat demonstrandum Die Heranziehung der Anarchiſten
zu den Kanalbauten befürwortet das agrariſche Organ natürlich
im Jntereſſe des baldigen Baues des Mittellandkanals Für
den Fall daß ſtaalliche dringliche Meliorationsarbeiten uſw
nicht vorliegen würden die Agrarier für Beſchäftigung dieſer
Elemente gewiß Sorge tragen Jm übrigen iſt nichts ſo
unſinnig als daß es nicht in der Diſch Tagesztg ſtehen könnte
wie die obige Auslaſſung beweiſt

Volkswirthſchaftliches

Wegen Zuwiderhandlung gegen die Einkommen
feuergeſetze ſind nach der Berliner Korreſp, in dem drei
jährigen Zeitraum vom 1 Oktober 1896 bis zum 30 September
1899 3986 Straffälle anhänglig gemacht worden bei denen an
Strafen 1,191,161 M und an Nachſteuern 448,659 zuſammen
alſo 1,634,820 feſtgeſetzt worden ſind Welche Vorgänge zur S
Strafſverfolgung Anlaß geben können und mit welchen Schwierig
keiten die Prüfung der Steuererklärungen unter Umſtänden zu
kämpfen hat ergiebt ſich aus einer Zuſammenſtellung von
Beiſpielen die in dem 40 Heft der Mittheilungen aus der Ver
waltung der direkten Steuern im preußiſchen Staat mitgetheilt
werden

Ein Gewerbetreibender welcher ſein Einkommen für zwei
Steuerjahre auf 18,041 M angegeben hatte während daſſelbe
in Wirklichkeit 66,264 M betrug führte neben den eigentlichen
Geſchäftsbüchern drei kleinere Bücher mit unrichtigen Angaben
lediglich zur Begründung der von ihm alljährlich erhobenen Ein
kommenſteuer Beruſungen Er iſt zu 11,084 M Strafe ver
urtheilt worden Aehnliche Buchführungsmanöver ſind wiederholt
ouſgedeckt worden

Zwei Viehhändler wurden mit je 4000 M Strafe belegt weil
in vier Steuerjahren 80,000 M Einkommen zu wenig deklarirt
atten

Gegen zwei Bierbrauereien wurden Strafen von 30,000 und
25,000 M verhängt weil ihre Stenerangaben entſprechend hinter
der Wirklichkeit zurückgeblieben waren

Ein höherer Kommunnalbeamter hatte ſein Einkommen aus
Kapitalvermögen auf 600 M angegeben thatſächlich war das
Einkommen ſechsmal ſo groß Nach ſeinem Tode iſt die Nach
ſteuer eingezogen worden

Ein Rentier welcher ſein Einkommen aus Kapitalvermögen
auf 14,200 bezw 19,500 M r hatte während es ſich
auf 65,314 bezw 75,905 M bezifferte wurde zu einer Geldſtrafe
von 17,250 M verurtheilt

Elnem hochangeſehenen Fabrikanten welcher ſich zuerſt mit
Entrüſtung gegen jede Beanſtandung ſeiner Steuerdeklaration
gewehrt hatte wurde nachgewieſen daß er in drei Stenuerjahren
nicht wie von ihm angegeben 142,000 ſondern 197,000 M Ein
kommen gehabt hatte Er zahlte 20,800 M Strafe

Ein hochangeſehener Weinhändler welcher voller Entrüſtung
gegen die Anzweiflung ſeiner Steuerangaben proteſtirt hatte hat
letztere mit Bewußtſein und Vorbedacht abweichend von den
Bilanzen gemacht Er hatte für 6 Jahre zuſammen 590,000 M
deklarirt während ſein wirkliches Einkommen über 1 Million
betragen hatte Gegen den Kontravenienten ſind zuſammen
130,000 M an Strafen feſtgeſetzt worden

Ein Rentier der ſeine Einnahmen aus Spekulationsgewinnen
völlig verſchwiegen und dadurch 447,099 M der Beſteuerung
entzogen hatte mußte 18,966 M Nachſteuer und 14,000 M
Strafe zahlen

Ein Oberlehrer hatte durch falſche Angaben über ſein Zins
einkommen 374 M Steuer hinterzogen und mußte das Vierfache
nachzahlen

Ein Commis hatte die alljährlich erhaltenen Proviſionen ver
ſchwiegen auch fein Gehalt zu niedrig angegeben und mußte
gegen 5000 M Nachſteuer und Strafe zahlen

Die Erben eines Vankdirektors welcher mehrere Jahre hin
durch je 140,000 M zu wenig deklarirt hatte mußten 33,0385 M
Nachſteuer zahlen

Die Berl Korreſp fügt hinzu daß für das Steuerjahr 1900
bei einer einzigen Unterkommiſſion einer Veranlagungskommiſſion
22 Cenſiten ihr Einkommen um 1,882,291 M zu gering angegeben
hatten Von den 482,526 Steuererklärungen welche im preußiſchen
Staat 1899 abgegeben worden ſind ſind 120,394 oder 25,1 Proz
förmlich beanſtandet worden Außerdem ſind noch vor der
körmlichen Beanſtandung 29,727 oder 6,2 Proz der Steuer
erklärungen infolge der von den Steuerbehörden erhobenen
Bedenken von den Stenerpflichtigen berichtigt worden Von den
förmlichen Beanſtandungen haben 96,858 oder 79,7 Proz zu einer
Abänderung der Steuerangaben geführt während 24,536 oder
5,1 Proz derſelben trotz erfolgter Anfechtung bei der Veran
lagung unverändert geblieben ſind Jm Berichtigungsverfahren
ſind 209,811,000 M oder 28 Proz mehr an ſteuerpflichtigen
Einkommen und 7,160,000 M oder 34,1 Proz mehr an Ein
kommenſteuer feſtgeſtellt worden

Schule und Kirche
Der Erzbiſchof v Stablewski richtete an den Kultusr Gr ge grewen in dem n bat aus
t n und warum ohne Befragung der geiſtliBehörde der Religionsunt er richt r t W
ger in den Schulen kaſſirt und durch den deutſchen erſetzt

Se
Berwalinng und Rechtspflege

m Die Polizeibebörde hatte den Vorſitzenden einesſozialdemokratiſchen Vereins mit l Fels auf
egeben ein Mitgliederverzeichniß einzureichen
els kam aber der Aufforderung nicht nach da die Polizei
ehörde nur Auskunft verlangen könne auch berief ſich Fels

auf eine Entſcheidung des Kammergerichts in welcher ein dem
entſprechender Standunnkt eingenommen werde Die Straf
kammer verurtheilte jedoch den Angeklagien zu einer Geldſtrafe
und legte die s 2 und 13 des Vereinsgeſetzes n Gegenſatz zu
der angezogenen r des Kammergerichts dahin aus
daß die Verpflichtung für Vorſteher von Vereinen die eine Ein
wirkung auf öffentliche Angelegenheiten bezwecken das Mit
allederverzeichniß auf Erfordern der Polizeibehörde einzureichen
allgemein beſtehe hierzu ſeien auch ſolche Vorſteher verpflichtet
ie nicht zur Zeit der tn Vorſteher waren Dies ergebe

daxaus daß noch 8 2 des Vereinsgeſetzes jede Auskunft
üglich eines der erwähnten Vereine auf Erſordern der Orts

g laſſen des Beſchäftigungsgrades

polizeibehörde zu ertheilen ſel Dieſe Enlſcheidung focht der
Angeklagie durch Reviſion beim Kammergericht an welches
edoch ab weichend von der beregten früheren Entſcheidung zuu s Angeklagten annahm daß die Pollzel

behörde zu jeder Zeit ein ſaledervetzel tut den Vor
ſtehern ſolcher Vereine verlangen kann die eine Einwirkung auf
öffentliche Angelegenheiten bezwecken

Soziale Angelegenheiten

Die Ausſichten für die Geſtaltung des Arbeits
marktes werden zuſehends trüber Ans den Bezirkender theiiſche weſtfäliſchen Eiſeninduſtrie wird ein ſtarkes Nach

emeldet Während die großen
Werke noch gut beſchäftigt bleiben leiden die mittleren und
kleinen thatſächlich Noth um Arbeit und es zeigt ſich keine
Ausſicht daß dieſe Verhältniſſe ſich beſſern könnten Die Lager
füllen ſich in bedenklicher Weiſe und es bleibt ſchließlich nur ein
Mittel möglichſte Betriebseinſchränkung Gleich ungünſtig liegen
nach den Berichten der Berliner Halbmonatsſchrift Der Arbeits
markt die Verhältniſſe im Bau und Textilgewerbe in der
Leder und auch einem Theile der Cementinduſtrie Wenn
trotzdem die Ungunſt auf dem Arbeitsmarkte ſelbſt im Monat
Juli ſich im Vergleich zum Vormonat nicht noch weſentlich ver
ſchlechtert hat ſo liegt das daran daß die Landwirthſchaft jetzt
ahlreiche Arbeitskräſte abſorbirt und das Angebot auf dem
rbeitsmarkte nicht anſchwellen läßt Jmmerhin drücken die
iffern der Arbeitsnachweiſe und Krankenkaſſen die vorhandene

Ungunſt deutlich aus Während an den Arbeitsnachweiſen ſoweit
ie an die Berichterſtattung des Arbeitsmarkt angeſchloſſen
ind auf 100 offene Stellen im Juli vorigen Jahres 100,5 Ardeit
ſuchende kamen u es in dieſem Juli 111,2 Auch die Zahl
der beſchäftigten Arbeiter hat abgenommen Denn während im
Juli v J nach den Mitgliederliſten der Krankenkaſſen die Zahl
der Beſchäftigten nur um 0,4 Proz abgenommen hat iſt ſie im
Juli d J um 1,4 Proz zurückgegangen

Heer und Flotte

Der Kaiſer hat den Großherzog von Mecklenburg
chwerin à la zauite des Garde Küraſſier Regiments geſtellt

und den Rittmeiſter Prinzen zu Schönburg vom Leib
a rſaren Regiment zum dienſtthuenden Flügeladjutanten

ernannk

An die Offiziere und Mannſchaften der an den
Kämpfen in China betbeiligt geweſenen deutſchen Schiffs
beſatzungen ſind jetzt weitere Auszeichnungen verliehen
worden haben erhalten den Kronenorden 4 Klaſſe mit
Schwertern Oberleutnant zur See v Klitzing vom Stabe des
großen Kreuzers Hanſa Oberlentnant zur See Petzel bisher
vom Stabe des kleinen Kreuzers Gefion Oberleutnant zur
See v Bülow Otto vom Stabe des großen Kreuzers
Kalſerin Auguſta Oberleutnant zur See Hauers vom Slabe

des großen Kreuzers Hertha Leutnant zur See Hilmers
vom Stabe des großen Kreuzers Hertha Leutnant zur See
Becker Hanſa und Leutnant Cretius vom 3 Seebataillon
die Schwerter zum Kronenorden 4 Klaſſe Oberleutnant zur
See v Natzmer vom Stabe des großen Kreuzers Hanſa
23 Mann der Marine vom Oberſtenermann bis zum Matroſen
und vom Feldwebel bis zum Seeſoldaten ſind durch Verleihung
des Milltär Ehrenzeichens 2 Klaſſe ausgezeichnet worden

Wie der Chef des Kreuzergeſchwaders meldet befindet ſich
S M S Gefion ſeit dem 14 Juli zum Schutz der deutſchen
Jntereſſen in Shaughai Jltis iſt unterwegs dorthin
Schwalbe und Seeadler haben ebenfalls Befehl erhalten

nach Shanghai zu gehen
Das Truppentransportſchiff Dampfer Straßburg kam

am 14 Auguſt in Port Said an und fuhr am ſelben Tage
weiter S M S Fürſt Bismarck Kommandant Kapitän
u a Graf v Molike iſt am 13 Auguſt in Tſingtan ein
getroffen

Ausland
Die Wirren in China

Der offiziöſe Hamb Korr bemerkt zu der Rede des
Kaiſers an die Offiziere des Chinacorps Die Worte
des Kaiſers ſeien in dieſer Form nicht für die Oeffentlichkeit
beſtimmt geweſen Das gelte ſpeziell von der an dem Vor
gehen des Admirals Seymour geübten Kritik Es ſei nicht
unmöglich daß dem betreffenden Offizier aus ſeiner Handlungs
weiſe Unannehmlichkeiten erwachſen wenn er auch bona fide
gehandelt und den Brief nicht zur Auslieferung an eine Zeitung
geſchrieben hätte

Die Ernennung des Grafen Walderſee zum Ober
befehlshaber in Ching nimmt noch immer das Hauptintereſſe
in Anſpruch Der Londoner Sunday Special ſchreibt Wir
ſind in der Lage zu wiſſen daß der urſprüngliche Vorſchlag
Graf von Walderſee zum Oberkommandanten zu ernennen in
einem Handſchreiben des Zaren an den deutſchen
Kaiſer gemacht wurde Lord Salisbury wurde ſofort
ſondirt und zeigte bedeutende Zurückhaltung Ohne dieſes
Zögern Salisbury s wäre die Ernennung früher erfolgt als
geſchehen iſt

Aus Rom wird gemeldet Biſchof von Anzer iſt auf
direktem Wege nach China mit geheimen Ordres des Papſtes
abgereiſt hen empfing der Papſt in einer Abſchiedsaudienz
den preußiſchen Geſandten beim päpſtlichen Stuhl Freiherrn
v Rotenhan der ihm den neuen Geſandtſchaftsſekretär Slatow
vorſtellte Der Papſt ſprach in Worten der Bewunderung
über den deutſchen Kaiſer

Aus Peking liegt folgendes neuere Telegramm vor Dem
ruſſiſchen Oberſten Woyczat ging eine Meldung zu wonach in
der Nacht vom 31 Jnli auf den 1 Auguſt die Beſchießung
der Geſandtſchaften von den Chineſen wieder anf
genommen wurde Der europäiſche Kirchhof wurde geſchändet
e remden haben nur noch bis zum 8 Auguſt Lebens
mittel

Die Stellenbeſetzung des Armee Oberkommandos
in Oſtaſien

wird jetzt im Militär Wochenblatt veröffentlicht Sie iſt
folgende

Oberbefehlshaber Generalfeldmarſchall Graf Walderſee
Perſönlicher Adjutant Walderſee s Hauptmann Wilbergbisher aggreg der Feldartillerie Nr 9 kommandirt zur Dienſt
leiſtung beim Stabe der 3 Armee Jnſpektion Dem Ober
beſehlshaber zugetheilt Oberſtlentnant v Böhn dienſt
thuender Jin eladjnutant und Kapitänlentnant Sthamer
im Seeoffizierkorps Chef des Generalſtabes Generalmajor
v Groß gen v Schwarzhoff bisher Commandeur der
I Oſtaſiat Jnfanterle Brigade OberQuartiermeiſter General
major Freiherr von Gayl bisher Commandeur des Jnfanterie
Regiments Prinz Louis Ferdinand Nr 27 kommandirt zur
Vertretung des Kommandeurs der 74 Jnf Brigade General
ſtab Der Graf York von Wartenburg blsher Abtheilungschef im großen Generalſtabe Major Freiherr v Mar
ſchall visber im großen Generalſtabe kommandirt zurDienſtleiſtung
beim Stabe der 3 Armee Jnſpektion Major v Zitzewitz bis
her im großen Generalſtabe Major Freiherr v Gebſattel
bisher im n Bayer Generalſtabe Hauptmann v Etzelbisher im Generalſtabe der Garde Kavallette Biwiſien Hauptmann

Freiherr v Gemmingen Guttenberg bisher im Königl

Würtlembergiſchen Generalſlabe und kommandirt nach
im Generalſtabe der 30 Diviſion Hauptmann Löſfler
bisher im Sächſiſchen Generalſtabe Hauptmann von der
Groeben bisher im Generalſtabe des 14 ArmercoAdjutantur Major Albrecht bisher im Kriegsminiſter

Major 5 h bisher aggreg dem Jnufanterie Regiment
Nr 60 Rittmeiſier Ritter und Edler v Rogiſter disher
à la suite des Ulanen Regts Nr 15 und Oberqnartiermeiſter
Adjutant Oberleutnant v Frankenberg u Profchlitz bis
her 2 Garde Regt zu Fuß kommandirt zum Großen General
ſtab Oberleutnant ach s bisher Feldartillerie Regt Nr 9
Oberlentnant Graf v Königsmarck bisher Ulgnen Regt
Nr 13 Oberſt z D Richter bisher Vorſihender der Schieß
platzverwaltung in Thorn Oberſtlentnant Genét bisher Com
mander des Pionier Batgillons Nr 4 Major Bauer bisher
beim Stabe des Eiſenbahn Regts Nr 3 Kommandant des Haupt
quartiers Rittm Frhr Knigge Jobſt bisher Escadronschef
im Ulanen Regt Nr 13 Stabswache Commandenr Leutnant
Graf zu Enlenburg bisher im Huſaren Regiment Nr 7
Sanltätsoffiziere Oberſtabsarzt Dr Müller bisher Regiments
arzt im 2 Dragoner Regiment Stabsarzt Dr Hildebrandt
bisher Oberarzt im 74 Jnfanterie Regiment Reitende Feld
jäger Leutnants von dem Vorne Pogge Graf vonWintzingerode

Schweden und Norwegen
Wie aus Stockholm berichtet wird iſt ein ſelbſtladendes Feld

gewehr von einem ſchwediſchen Offizier erfunden und bei der
Armee probirt worden Gemäß oſſizieller Erklärung ſoll das
Problem praktiſch gelöſt ſein

Türkei
Wie die Frkf Ztg aus Konſtantinopel berichtet haben neue

Maſſacres durch die Kurden ſtattgefunden Die Zahl
der Maſſakrirten ſchwankt zwiſchen 150 und 300
Die Pforte geſteht vorläufig nur 16 zu Der Sultan gab
ſtrengſte Ordre zur Vermeidung weiterer Maſſacres und zur
Beſtrafung der Schuldigen Die kurdiſche Soldateska hat ſich
aber bisher wenig um Befehle von Konſtantinopel gekümmert
und nichts weiſt darauf hin daß die türkiſche Autorität in den
kurdiſchen Provinzen ſeit den letzten großen Maſſacres Fort
ſchritte gemacht hat Spahgangh war 1894 der Schauplatz
der erſten großen Maſſacres Auch im vorigen Jahre griffen
die Kurden Rubuſe Khian und Pehren die Ortſchaft an die
Bergbewohner ſchlugen jedoch unter Führung von Moghasz die
Kurdenſtämme zurück denen ſie empfindliche Verluſte beibrachten
und den Viehſtand zurückeroberten Seither erwarteten die
Kurden mit Ungeduld den Moment des Rachezuges Unter dem
Vorwand in Spahgangh hätten verſchiedene armeniſche
Revolutionäre Zuflucht gefunden rückte Ali Paſcha der
Militärkommandant von Bitlis an der Spitze eines Bataillons
Regulärer und eines kurdiſchen Reiterregiments am 16 Juli
gegen Spahgangh vor Alle Einwohner mit Ausnahme
von acht welche ſich reiten konnten wurden maſſakrirt
und die Ortſchaft durch Feuer der Erde gleich ge
macht Die Kurden ſuchten Moghasz ſie fanden nur ſeine
Frau Jhre Beſtialität ging ſoweit daß ſie ihr den Bauch auf
ſchlitzten Hierauf dirigirte ſich die kleine Armee gegen die Ort
ſchaften Eghgart Tzorer und Khedan wo ebenfalls Plünderungen
und Maſſacres aber geringeren Umfanges ſtattfanden Ali
Paſcha nach Bitlis zurückgekehrt hat dem dortigen armeniſchen
Biſchof folgenden Thatbeſtand auf welchem vorläufig auch die
Pforte fußt mitgetheilt Von hundert armeniſchen Revolutionären
die in Spahgangh ſich befinden ſollten fand er nur 23 vor
Dieſe flüchteten in die armeniſche Kirche von wo ſie die Truppen
beſchoſſen Nach dreitägiger Belagerung beſchloß Ali Paſcha
die Kirche zu ſtürmen Vorher legte er aber Feuer Während
die Flammen die Kirche umloderten drangen die Truppen ein
trafen aber nur 13 Revolutionäre einen 80 jährigen Prieſter
eine Frau und ein Kind an Alle wurden von den Truppen
niedergemacht Ali Paſcha ließ alsdann die Ortſchaft einäſchern
Er drückte dem Biſchof ſein Bedauern über die Niedermachung

Frr Frau und des Kindes aus welche durch Zufall erfolgt ſei
aß der Bericht Ali s einen großen Theil der traurigen Wahr

heit unterſchlägt iſt zweifellos

Rumänien
Die Ermordung des rumäniſchen Profeſſors Mihaellanun hat

die Aufmerkſamkeit wieder auf die macedoniſche Agitation
gerichtet die von und in Bulgarien tolerirt wahrſcheinlich ſogar
geförder worden iſt Noch ehe die letzte Blutthat gegen den
ünglücklichen Mann verübt wurde der die bulgariſchen Anſprücheu Macedonien nicht anerkennen wollte hatte der Vertreter
Rumäniens in Sofig Herr Miſchu der bulgariſchen Regierung
eine Note überreicht worin auf das revolutionäre Treiben der
in Bulgarien lebenden Macedonier hingewieſen wurde Der
Mord ſelbſt hat die Veranlaſſung zu einer energiſchen Vor
ſtellung Rumäniens in Sofia gegeben das berechtigterweiſe die
Forderung ſtellte Bulgarien möge die verbrecheriſchen Umtriebe
des macedoniſchen Komitees in Sofia nicht länger dulden Die
bulgariſche Regierung hat hierauf noch nicht geantwortet und es
iſt auch kanm zu erwarten daß ſie beſonderen Eifer gegen die
macedoniſche Agitation entfalten wird Unter dieſen Umſtänden
herrſcht eine ernſte Spannung zwiſchen beiden Donauſtagaten die
noch eine erhebliche Verſchärfung erfahren dürfte wenn die nach
folgende Meldung der Voſſ Zig aus Bukareſt auf Wahrheit
beruhen ſollte ſie lautet

Die Unterſuchung in der jüngſten politiſchen Mordſache ſoll
den Beweis erbracht haben daß im vorigen Winter zahlreiche
vom Präſidenten des macedoniſchen Centralkomitees Sarafoff
und vom fürſtlich bulgariſchen Leibadjutanten
Nikolajeff gezeichnete Schuldverſchreibungen einer
vom bulgariſchmacedoniſchen Revolutionskomitee ausgegebenen
Anleihe im Betrage von einer halben Million bei den in
Bukareſt lebenden Bulgaren untergebracht worden ſind

Japan
Seit 1 April dieſes Jahres beſteht nach der Zeltſchr für

Schulgeſundheitspfl im Unterrichtsminiſterium
Japans eine Abtheilung für Schulhygiene der der lang
jährige Förderer der Schulhygiene in Japan Sanitätsrath
Dr M Miſhima vorſteht Unſere europäiſchen Kulturſtaaten
haben ſich in dieſer Beziehung alſo wirklich von ihren öſtlichen
Rivalen überflügeln laſſen

Amerika
Jm Monat Oktober wird in Madrid ein Kongreß ſtatt

finden in welchem die Vertreter des geſammten
iateiniſchen Amerika ſich mit den Vertretern des
ſpaniſchen Mutterlandes zu einer engen Verbindung
zwiſchen Spanien Portugal und allen Ländern ſpaniſcher und
portugieſiſcher Zunge des Südkontinents und Centralamerikas
verſammeln werden Die Sympathiebewegung des lateiniſchen
Amerikas wird genährt durch die mannigfachen Prätenſionen
der Vereinigten Staaten man will in ihrer elagſtiſchen
MonroeDokirin eine Gefahr für die Zukunft ſehen Vor
allem wollen die ſpaniſch lateiniſchen Staaten ein Schiedsgericht
unter ſich bilden Das Zuſtandekommen eines ſolchen wichtigen
Programms dürſte von großer Wirkung auf die Weltpolitik
der Zukunft ſein
r T

Gerichtsverhandlungen un
Heiligenſtadt 14 Aug Zwei alte genca rliche Wüſtlinge ſtanden heute vor den chranken

ßer hleſigen Strafkammer Der 48 Jahre alte ſtadtbekannte
Schloſſermeiſter Friedrich Kruſe hier wurde wegen Veehere
gegen 88 176,3 und 174 St GB begangen an drei Kin
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9 Jahren zu 2 Jahren Gefängniß und 4 Jahreni rie vedribeilt Der ebenfalls beſahrte Müllergeſelle
ſiheim Schuckmann in Kefferhauſen wurde wegen reStraſthaten zu 1 Jahren Gefängniß und 3 deren Ehr
rinſt veruriheilt Der Lehrlin emter hatte ſeinem

Meiſier dem Stellmacher Holbein in Breitenworbis 118 M
eſtohlen und war damit durchgebrannt Er wurde ſteckbrieflich

Zerſolgt und im Juni ergriffen Das Urtheil lautete auf ein
Jahr Gefängniß

Provinzial nachrichten

Kaifertage in Altengrabow
Altengrabow 14 Aug

geute früh verließen von 6 Uhr an die Kavallerieregimenter
and ſchließlich der Kaiſer der diesmal einen prächtigen
Braunen ritt das Lager wieder durch Altengrabow Zunächſt
degrüßte der Monarch die bei Brieſenthal aufgeſtellten Regi
menter ſowie die Commandenre und ließ dann eine Reihe
reglementariſcher Bewegungen machen die das Kavalleriecorps
wieder in die Gegend von Gloine brachten Von hier aus ent
wickelte ſich nachdem der Kaiſer ſelbſt die Führung des ge
fammten Corps übernommen auf Grund einer ihm vom
Suſpecteur Edler von der Planitz geſtellten Aufgabe ein leb
daftes Gefecht Das Vorſenden der Aufklärungsabtheilungen
gen den markirten Feind der bei Brieſenthal Stellung ge

nommen die Entwicklung der gewaltigen Reitermaſſen ſowie der
Artillerie die ſchließlich im Weſten Süden und Oſten unabläſſig
feuerte gewährte einen imponirenden Eindruck Um die Gloiner
Mühle herum gingen ſchließlich die Diviſionen gegen die Flanken
des Feindes vor bis ſchließlich der Kaiſer mit gezogenem
Säbel in ſchnellſtem Galopp an der Spitze der ge
waltigen Hurrah rufenden Reitermaſſen das Centrum der feind
lichen Stellung ſlürmte

Damit endete die Uebung die wie die Magdeb Ztg hört
zur vollſten Zufriedenheit des Kaiſers ausgefallen iſt

Wie ſchon erwähnt ſpielen bei den jetzigen militäriſchen
Uebungen die Motorfuhrwerke die man in neueſter Zeit
im Heeresdienſt für Depeſchen und Ordonnanzzwecke zu be
nutzen fucht eine große Rolle Das Verkehrstruppen Kommando
Berlin Schöneberg das ſchon im Beſitze zweier Automobil
wagen iſt hat für die Zeit der Uebungen vier Daimler ſche
Motorwagen neueſter Konſtruktion zur Beförderung des Päckerei
und Poſtvezrs mit Genthin gemiethet Billig iſt übrigens ein
derartiges Motorfahrzeug nicht denn es koſtet im Durchſchnitt
25,000 M Jmmerhin
ſchon 120 Stück großer Motore erzeugt Beim Gardetrain
r bereits drei Automobil Laſtfahrzeuge praktiſche Ver
wendung

Der Kaiſer nahm wie geſtern ſo auch heute das Eſſen im
Offizierskaſino ein und begab ſich dann zu Fuß von der zahl
reichen Menſchenmenge in der Kaiſer Wilhelmſtraße mit Hurrah
rufen ſtlürmiſch begrüßt nach bem Kommandanturgebäude um
dem Platzkommandanten Generalmajor v Kracht und ſeiner
Familie einen längeren Beſuch abzuſtatten

Gelegentlich der Anweſenheit des Kaiſers ſpielte ſich übrigens
auf dem Uebungsplatz eine rührende Epiſode ab Von Würflau
im Kreiſe Köthen war der 73jährige Rentenempfänger Winter

mit ſeiner um drei Jahre älteren Ehefrau zu Fuß nach dem
Uebungsplatze gewandert um den Kaiſer einmal zu ſehen Auf
dem Uebungsplatze brachte das alte Paar eine Nacht im Freien
zu bis Frau v Kracht die dies erfuhr ſich ihrer annahm und
ſür ihr Unterkommen ſorgte Am anderen Tage hatten die
alten Leute in bevorzugter Stellung am Kommandanlurgebäude
die große Freude daß ihr Herzenswunſch den Kaiſer zu ſehen
erfüllt wurde Der Kaiſer dem man von der Fußreiſe der
beiden Alten erzählte ſoll von dieſem Beweiſe der Anhänglich
keit geradezu gerührt geweſen ſein

Merſeburg 25 Aug Titelverleihung Der aus
gezeichnete Landſchaftsmaler Emil Zſchimm er in Schmiede
berg deſſen Haidebild in der hieſigen Kunſtausſtellung allge
meine Bewunderung erweckte hat vom Großherzog zu Weimar
den Profeſſortitel erhalten

Weiſtenfels 14 Aug Aus dem Eivilkabinett des
Kaiſers iſt geſtern folgendes Telegramm eingetroffen Seine
Majeſtät der Kaiſer und König haben an Stelle des erkrankten
Prinzen Joachim Albrecht Seine Königl Hoheit den Prinzen
Friedrich Wilhelm von Preußen mit Allerhöchſlihrer Vertretung
bei der am 18 d M dort ſtattfindenden Enthüllung des Reiter
ſtandbildes weiland Seiner Majeſtät des Kaiſers Wilhelm des
Großen zu betrauen geruht Auf allerhöchſten Befehl v Lucanus
Ueber die bevorſtehenden Veranſtaltungen zur Denkmalsenthüllung
ſchreibt das W Tabl Die Stadt wird am Eingang zum
Denkmalsplatze zwei Obelisken aufſtellen und in deſſen Mitte
ein Fürſtenzelt ſowie drei Ehrenpforten errichten je eine an
den beiden Brücken und die dritte am Josk ſchen Geſchäft am

r zum Marktplatze Während des Volkskommerſes wird
as Rathhaus illuminirt werden

Naumburg 14 Aug Beſtätigung Der Rechtsanwalt
Karl Rudolf Pfeiffer in Naumburg a S iſt als beſoldeter
er dneter der Stadt Rendsburg auf zwölf Jahre beſtätigt

den
Mühlhauſen 14 Aug Erſchoſſen hat ſich geſtern inſeiner Wohnung der Tiſchler Karl Bohna e en e r

zum Selbſtmord ſind unbekannt
Göſinitz 14 Aug Ein Unglücksfall ereignete ſich

am Sonntag auf dem Schützenplatz Ein junger Menſch be
inſtigte ſich in einer orientaliſchen Schankel ließ aber die nöihige
Vorſicht außer acht und ſtürzte rücklings aus der Schaukel Er
erlitt eine Auskugelung eines Armes ſowie verſchiedene Kopf
wunden und mußte blutüberſtrömt vom Platze getragen werden

Falzwedel 14 Auguſt Die ſchwarzen Pocken
erloſchen Geſtern iſt von der Behörde die Sperre
die über das Dorf Kemnitz bisher noch beſtanden hatte
auſgehoben worden und amtlich wird das nunmehrige
vollſtändige Erlöſchen der ſchwarzen Pocken bekannt ge
acht Jn dem am ſtärkſten verſeucht geweſenen Dorfe Kemnitz

e Gehöſte geſperrt waren hat die Krankheit einen Todes
all im Gefolge gehabt im ganzen nur zwei
über gae 14 Aug Unglücksfall an einem Bahn
der Biaine 9 Geſtern vormittag war am Bahnübergang in
eben un W lerſtraße das Fuhrwerk des Ackerbürgers Lüderitt
33 Min vo xiff über die Gleiſe zu fahren als der 11 Uhr
wit dto gen Berlin fällige Perſonenzug den binteren Theil des
Die Gelleider er beladenen Wagens erfaßte und zertrümmerte
ünd auf der Se wurden etwa 300 Meter weit mitgeſchleift
Herr Lideritz gtecke umhergeſtreut Vei dem Anprall wurden
geſchleudert Be ein Vegleiter Herr Richter von den Sißen
der mittels Tragt h rlilten Verletzungen beſonders der lehtere
werden mußte Bl n das ſlädtſſche Krankenhaus übergeſühri
worden ſein Die Fferde ſollen weniger erheblich beſchädigt
Laternen erlillen e motive hat Veſchädigungn an den
die Schranke nicht recht Urſache des Unſalls iſt anzuſehen daß

tzeitiSchönebeck 14 Ang 9 geſchirſſen war
lHerzſchlag Unglücksfallc ſabrer dex bei Breitendagen einen plötzlichen Tod erlitt

Auf dem bie i der da er dn en
Zu irmeiſter Belger von einemnede s hefahren worden wobei ihm der Vruſtlorb gequetſcht

un Fhlenſlugen 14 Aug Ausſichtsthurm Selbſt
u eißelbeerernte An s ſicht bieſih maerwäldZielgverein errichtet e

m auf der Silbecher Kuppe einen etwa 10 Wieter dohenAnsſichtstempel Jm großen Teiche zu Stützerbach erträulte

hat die Fabrik Daimler in Kannſtatt ſſch

ich die 18 Jahre alte Marlha Müller aus Blankenburg
reißelbeeren giebt es dieſes Jahr mehr als im Vorjahre

X Jeſſen 14 uß tet Bei herrlichſtem Wetter
und unter reger Bet leung der geſammten Einwohnerſchaft
fand geſtern und vorgeſtern das Kinder Schul Feſt ſtatt das
bereits ſeit 1838 hier an der Stelle des früheren Singumgangs
begangen wird Die Koſten des Feſtes werden durch eine Summe
aus der Stadtkaſſe und durch freiwillige Belträge der Bürger
ſchaft ſowie aus dem einkommenden Budenzins gedeckt Au
Sonntag bewegte ſich der Feſtzug nach dem Marktplatz wo der
Lokalſchulinſpektor Oberpfarrer Hoſch eine mit einem Hoch
auf den Kaiſer endende Anſprache hielt Hierauf erfolgte der
Auszug nach dem Raſenplatz wo die Lehrer bemüht waren die
Kinder ihrer Klaſſe mit Spielen aller Art zu beſchäftigen Am
zweiten Tage bewegte ſich der fröhliche Kinderzug beim Aus
marſch durch die hin und wieder feſtlich geſchmückten Straßen
der Stadt nach dem Feſtplatz wo ſich bald wieder ein fröhliches
Treiben entwickelte An beiden Feſttagen erfolgte der Rückmarſch
nach dem Marktplatz wo den Gefühlen des Dankes durch Rede
und gemeinſchaftlichen Choralgeſang Ausdruck gegeben wurde

rg Kölleda 14 Ang Babhnprojekte Jn unſerm Kreiſe
wird die Gründung einer Aktiengeſellſchaft geplant dieſe ſollden Zweck haben die Bahnlinien KölledaLeſſaBibraLaucha
und Bernsdorf Bucha Wohlmirſtedt Allerſtedt Wiehe Donndorf
zu bauen Die Freifrau v Werthen Wiehe hat ſich erboten ſo
weit die Strecke bei Wiehe Rittergutsfelder durchſchneidet Grund
und Boden koſtenlos zur Verfügung zu ſtellen

Perſonalien Dem Magiſtrats Pedell Heinrich Hampe
8 Göttingen und dem Flurwachtmeiſter Karl Becker zu

angerhauſen wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Köthen 14 Aug Vier junge Ausreißer Die
Ereigniſſe in China haben es vier hieſigen Schloſſer
lehrlingen derart angethan daß ſie dem Drangenicht widerſtehen konnten von den kriegeriſchen Lorbeeren
auch ihr Theil zu pflücken Am Sonnabend abend
dampften die 15 16jährigen Bürſchchen unter Mitnahme ihres
Wochengeldes und ſonſtiger Geldmittel ab Geſtern traf aus
Hamburg Nachricht bei den Eltern ein die Auswanderer ent
wickelten ihre Pläne und ſprachen zugleich den Entſchluß aus
niemals ugch Köthen zurückzukehren Mit ihren geringen Mitteln

er die Ausreißer aber ſchwerlich über Hamburg hinaus
ommen

Sondershaufſen 14 Aug Oberbürgermeiſter Kühne
eidet wie hente mitgetheilt wird demnächſt aus ſeinem

hieſigen Amte um in den Militärjnſtizdlenſt einzutreten
Eiſenach 14 Aug BurſchenſchaftsDenkmal Die

Vorarbeiten für die Auſſtellung des Burſchenſchafts Denkmals
auf der Göppelskuppe haben begonnen

Fraukenberg 14 Aug Beim Brand eines Wohn
hauſes in Lichtenwalde verbrannte einer älteren Frau ein
größerer Geldbetrag den ſie im Bettſtroh aufbewahrt hatte

Aruſtadt 14 Ang Einen ſchweren Unfal erlittder Einwohner Hüther in Elxleben Er wurde von der im
Schwunge befindlichen Glocke erfaßt und an die Wand ge
ſchleudert ſo daß ihm der Hinterkopf faſt zertrümmert wurde
Der Zuſtand des Verletzten iſt ſehr bedenklich

Auf VerCamburg 14 Aug Chemikerinnen
anlaſſung der Direktion der hieſigen Zuckerfabrik haben ſich zwei
junge Damen als Chemikerinnen ausbilden laſſen Jhre An
ſtellung erfolgt am 1 September

Gerag 14 Aug Keine Umzüge mehr Der Stadtrath hat beſchloſſen Umzüge von Vereinen künſtig nicht mehr zu
genehmigen wenn nicht beſondere Gründe vorllegen

Gerag 15 Aug Schwere Unfälle Nachdem der
20 Jahre alte Geſchirrführer Schäd lich aus Neudebſchwitz im
Laufe der letzten zwei Jahre ſchon zwei mal von ſeinem Wagen
geſtürzt war und ſchwere Brüche erlitten hatte paſſirte ihm vor
einigen Tagen er war noch nicht wieder ganz geſund der
dritte derartige Unfall Diesmal gingen ihm die Räder über
den Lelb wodurch er eine Leberzerrelßung erlitt die ſeinen Tod
zur Folge hatte Der hieſige Reichsbankbeamte K erlitt am
Sonntag infolge eines Sturzes mit dem Fahrrad einen ſchweren
Unfall indem er einen Berg abwärts die Gewalt über ſeine
Maſchine verlor Dabei erlitt er ſchwere Verletzungen die das
Schlimmſte befürchten laſſen Der Bedauerswerthe konnte erſt
geſtern abend hierhergebracht werden

Meiningen 14 Aug Tödtlicher Sturz Geſternſtürzte hier ein Tüncher von dem Gerüſte eines Neubaues und
verſtarb nach kurzer Zeit an den erlittenen Verletzungen

8 Leipzig 14 Aug Preisſteigerung Arbeits
gelegenheit Jnſolge der Preisſteigerung aller Roh
materialien beſchloſſen die hieſigen Korbmacher eine Preis
ſteigerung für ihre Arbeiten eintrelen zu laſſen Der hier
beſtehende Verein zur Ardeitsbeſchaffung für Bedürftige hat im
vergangenen Vereinsjahre 130 bedürftigen Frauen fortlaufend
Arbeltsgelegenheit gewährt und ihnen einen Verdienſt von
ca 13,000 M geſichert

Vermiſchtes
Einem Brief des Korvettenkapitäns Laus an den Heraus

geber des Oſtaſiatiſchen Lloyd entnehmen wir die folgenden
Stellen die zweifellos von den vielen Freunden des ſchwer ver
wundeten heldenmüthigen Kommandanten des Jltis gern ge
leſen werden dürſten

Taku Kaiſerin Auguſta 25 Junt
Mir geht es beſſer obſchon Ende und Verlauf der Heilung

nicht abzuſehen ſind Hauptverletzung Granatſplitter hat
linkes Bein zwei Finger über Knöchel durchſchlagen
den Knochen zerfetzt und auch einige Partimente ganz
fortgenommen Dann zahlreiche ca 25 bis 30 kleine

und en von kleinen Splittern im rechten Bein Bruſt
Feſt xechter Hand Das ganze linke Geſicht ver

ranntDer Kerl muß ausgeſehen haben zum Ver
lieben

26 Juni
Geſtern ging s nicht mehr
Das Gefecht war doch ſehr beftig aber hochintereſſant

Jltis der ja einen größeren und ſtärkeren Eindruck macht
als er iſt und das ruſſiſche Kanonenboot Gilack haben das
Hauptfeuer aushalten müſſen fünf Stunden lang Nach Ab
lauf der erſten vier Stunden wurde ich verwundet Meine
Offiziere und Leute waren großartig Es war
eine Freude mit ihnen zu arbeiten Oft machte das Ganzeden Eindruck einer ruhig geleiteten Schießübung

Der Jltis ſoll zur Karatur nach Syanghai gehen er
hat etwa 15 Volltreffer von Granaten

Jm übrigen haben die vier betheiligten Nationen
Engländer Algerine Franzoſen Lion Ruſſen Korejetz
Bobr und Gilack und Deutſche Jltis fein zuſam

Daüriſte halten Der Zufall brachte es mit ſich daß Jltis
hauptſächlich mit Algerine zuſammen kämpfte die ſich ſehr
brav geſchlagen hat

V am I mit der Köln nach Yokohama ins Lazareth
Tauſend Grüße an alle Bekannte und Freunde

Der Urahn von Lueguns Jn einer Beſchreibung der
Sagalburg wird von dem Gewährsmann der Weſer Ztg folgende
Kaiſer Anekdote mitgetheilt Das Kaiſerpaar hat öfter auch das
Muſenm im Kurpark beſucht Der Kaiſer noch im Frühjahr
Da fiel ſein Auge anf einen römiſchen Tellex der wie üblich
das Brandzeichen des Ziegelmeiſters Lucänus trug

Jetzt weiß ich doch was ſein Urahn war,
nahm eine der von Doeppler ausgeführten künſtleriſchen bunken
Poſtkarten welche die Bilder aufgeſundener Urnen und Teller
trug und fandte ſie an den Kabinetschef mit den Worten

Terra sigillata quam ILueanus fecit
Schachmeiſter Steinitz Der berühmte Schachmeiſter

Steinitz iſt wie geſſern bereiis gemeldet nach langem Leiden in
New York geſtorben Steinitz der am 18 Mai 1837 in Prag
geboren wurde galt ſchon als Knabe als der beſte Schachſpieler
ſeiner Vaterſtadt Jm Alter von ſünfundzwanzig Jahren ging
er nach London und nahm dort an dem großen internatlonalen
Turnier 1862 theil in dem er allerdings nur den letzten von
ſechs Preiſen gewann Allein ſeine Bedeutung trat bereits in
dieſem Kampfe an dem ſich unter anderen die großen deutſchen
Meiſter ehe und Paulſen betheiligten auf das klarſte hervor
Der erſte große Triumph den er felerte war ſein Sieg über
Anderſſen 1866 in einem Match in dem er acht Partien gewann
und nur ſechs verlor Sechs Jahre ſpäter beſiegte er in glänzen
der Weiſe Zuckertort und galt nach ſeinem zweiten Siege über
dieſen 1886 lange Jahre unbeſtritten als der champion of the
world Erſt dem jungen deutſchen Meiſter Emanuel Lasker
Wir es 1892 ihn in einem Match in Amerika zu ſchlagen
und die neue Würde gegen den Altmeiſter in einem zweiten
Kampfe in Rußland zu vertheidigen Das Alter machte ſich
allmälig geltend der ſcharfe Geiſt begann infolge der einſeitigen
Uebung ſtumpf zu werden Allein Steinitz betheiligte ſich ob
wohl Gemüthskrankheit ihn zeitweilig zwang in einer Anſtalt
Heilung zu ſuchen weiter an den großen internationalen Tur
nieren und war immer noch unter den Preisträgern zu finden
Dem Pariſer Turnier in dieſem Frühjahr freilich mußte er fern
bleiben die Kraft war erſchöpft der Geiſt zerſtört Steinitz war
gleich bedeutend als Theoretiker und als Praktiker er hat eine
neue Schule begründet die das ſogenannte Poſitionsſpiel auf
ihre Fahne geſchrieben hatte

Die Hitze in Amerika Am Sonntag nachmittag wurde in
New York die große Hitze welche ſeit einer Woche herrſchte
durch einen heftigen Regenſturm unterbrochen Am Sonn
abend noch waren 3 1 Perſonen inſolge der Hitze geſtorben
am Sonntag bis Mittag 24 Am Sonnabend zeigte das Thermo
meter in den Straßen 42 Grad Celſius und ſelbſt im Wetker
bureau auf der Spitze einer der höchſten Häuſer der Stadt
wurden 35 Grad verzeichnet

Der amerikaniſche Eiſenbahnkönig Huntington iſt in
New York geſtorben C P Huntington geboren im Staate
Connecticnt war wie die Frkf Ztg berichtet ein selfmademan
im beſten Sinne Er iſt ein hoher Siebziger geworden Ohne
Mittel zu beſitzen wanderte er in jungen Jahren nach Kalifor
nien aus und gründete in Sacramento bei San Francisco ein
Eiſengeſchäft in Nägeln das er dank ſeiner Thatkraft und Um
ſicht bald zur Blüthe brachte Später nach New York über
geſiedelt unternahm er im Jahre 1861 den Ban der Central
Pacific Eiſenbahn gemeinſchaftlich mit den Herren Stanford
Erocker und Hopkins die er ſämmtlich überlebte Sein Geſchäft
behielt er zunächſt noch bei Bekannt iſt daß er allmälig die
leitende Perſönlichkeit der Central Pacific Eiſenbahn wurde und
zuletzt ein ungeheueres Eiſenbahnnetz unter ſeine Kontrolle
brachte insbeſondere auch die Southern Pacific of California
und die für die Vereinigung dieſer und anderer Bahnen ge
ſchaffene Southern Pacific Company Von kühner und doch um
ſichtiger Unternehmungsluſt war der Grundzug ſeines Charakters
ogete Zuverläſſigkeit verbunden mit ungewöhnlicher Willens
kraft

inrichtung Das Todesurtheil an dem Arbeiter Köberle
de 3 Januar d J in Werder a H ſeine Frau und ſeinKind ermordet hatte iſt geſtern früh um 6 Uhr auf dem Hof
des Strafgefängniſſes zu Plötzenſee durch den Scharfrichter
Reindel vollſtreckt worden

Bresei s Frau Ein engliſcher Journaliſt ſuchte in Patev
ſon in den Vereinigten Staaten Bresci s Frau auf Sie war
in großer Angſt daß ihr Mann hingerichtet und gefoltert werden
würde Sie hat einen überaus naiven Brief an die Königin
Margherita geſchrieben in dem es am Schluß heißt Liebe
Königin willſt Du mir nicht meinen Mann zurückſchicken ich
will ihn nicht aus den Augen laſſen und darauf ſehen daß er
ſich beſſert Der italieniſche Konſul ſagte dem Korreſpondenten
er werde den Brief wie er geſchrieben ſei der Königin übermitteln einen Erfolg kann er ſelbſtverſtändlich nicht haben

Unglücksfälle und Verbrechen Auf dem Bahnhofe in
Schifferſtadt wurde geſtern früh der verheirathete Weichen
wärter Michael Schwind von dem Baſel Frankfurter Schnellzug überfahren und getödtet Vom Nachtzug Frankfurt
Köln wurde geſtern nacht unterhalb der Station Gauaglgesheim
beim Uebergang 21 der dort poſtirte Bahnwärter Albert Koch
aus Niederingelheim überfahren Die Verletzungen waren
tödtlich Er ſtarb drei Stunden ſpäter Auf der Kirchweihe
des Mannheimer Stadttheils Waldhof erſtach Montag abend
der Möbelpacker W Stenger ſeine Frau Als Stenger
der von ſeiner Frau ſeit etwa 8 Tagen getrennt lebt mit einer
Dirne Carouſſel fuhr warf feine im Publikum ſtehende Frau
mit Steinen nach ihm Er ſprang ſofort ab und ſtach die Frau
nach kurzer Verfolgung nieder Die Getödtete war 22 Jahre
alt Stenger iſt drei Jahre älter Aus Mehlbach im Bezirks
amt Kaiſerslautern berichtet der Pfälz Cour die verbrecheriſche
That eines Schulknaben Der 13 Jahre alte Otto Forrel
zündete das Schulhaus an um nicht mehr die Schule
beſuchen zu müſſen Vor vierzehn Tagen ſchon verſuchte er den
Brand zu legen wurde aber an ſeinem Vorhaben verhindert
Am Donnerstag iſt es ihm gelungen und zwar legte er den
Brand auf dem Speicher an wo das Brennmaterial des Lehrers
gelagert war Das ganze Schulhaus das bald umgebaut werden
ſollte und verſichert iſt brannte bis auf die Umfaſſungsmanern
nieder und es konnte nichts mehr gerettet werden Der
jugendliche Brandſtifter wurde durch die Gendarmerie in Otter
berg verhaftet,

Frech Herr Nun paßt Jhnen der Anzug den ich Jhnen
nenlich e habe Bettler Hm es geht aberwenn Sie ſich mal etwas Neues anſchaffen fo laſſen Sie ſich
doch einen Jackett Anzug machen der kleidet mich beſſer

G eeee eneWie lebt der Menſch Juden Sir
beit welche insbeſondere durch Uebermaß im Eſſen und Trinken
eſchädigt wird Die Verdaunngsorgane ſind der gu ſie geſtellten
ufgabe nicht mehr gewachſen und es treten Erſcheinungen wie

Müdigkeit Unluſt Appetitloſigkeit Herzklopfen Schwindel Kopf
ſchmerzen c ein Sind dieſe die Folge ungenügender uuregel
mäßiger Leibesöffnung dann wird der Gebrauch der ſo beliebten
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen erbältlich nur iw
Schachteln zu Mk L in den Apotheken den größten Erfolg haben

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen
ſind Extracte von Slilge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Sr Bitterklec
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im
Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,13 herzuſtellen

meinte er

Dentscher schreib mit deutscher Feder
Wer mit einer guten deutschen Feder rn

fordere Rrause Federn mit dem Fabrikstempel

Seee
Man versnehe No 21 31 33 112 330 Kagelspitae u 3

Hürgel für Jn u Anskaud ca 259 Vereinen e baren en In Halle a Poſtſtraße 18 L



Lokal obiger Firma
Darch Auflösung hiesigen Verkaufshauses der VItzenschem Wollen Weber i ist das Gesehüſts

Grosse Vrichstrasse 15
in meinen Besitz abergegangen und eröffue ich darin d R onBerstag den 16 Auigerst G unter der Firma

Paul Eppers
ein Special Iaus für Seide und Geraer Damen Kleiderstoſfe
Durch direkten Verkehr mit leistungsfühigsten Fabrikanten sowie gestütat auf meine mehrjährige Thätigkeit als Vertreter imhiesigen Verkaufshause und anderer erster Hauser der Modewaarenbranche bin ich in der Lage der mich beehrenden Knundschaft in Bezug auf

geschmackvolle Auswahl und Preiswürdigkeit die bedentendsten Vortheile zu pieten Unter Zusicherung
empfehle ich mein zeitgemässes Unternehmen dem geneigten Wohlwollen des geehrten Publiknums

Paul Eppers lIIalle a Gr UIrichstrasse 13 15
vorm VlItzensche Wollenweberei

aufmerksamster Bediennng

Billiger als das Generaldebit verkaufe ich

Siebengebirgs Loose Fiennä
125 000 75 000 50 000 M etegewinne

0 4 e eger nur bei wir ges 3,75 e 1,90 M
Georg Prerauer Sckre MeustrelitzPorto und Liste 30 vt e

Kuranstalt Jagdsehloss Giech
in Penlendorf bei Bamberg Fräuk Jurg Naturheil Erholungsheim
nach neueſten Erfahrungen 4 5 6 M pro Tag Proſpect gratis

Iebensversicher Gevellxehaſt zu Leiprig
alte Keipziger anf Gegenſeiligßeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
75700 Perſonen und 583 Millionen Mark Verſicherungsſimme

Vermögen 190 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsfummen 130 Millionen Mark

Die Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen El nanfechtbarkeit dreijähriger Policeneine der ardß ten und t Lebensverſicherungs Geſellſchaſten

le Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu dieſe erditſten ſeit t als einem Jahrzehnt aufdie ordentlichen Jabres

bei lliährlicheiträge ailja 42 Dividende
Nähere Ausknnſt ertheilen gern die Gefellſchaft ſowie deren Vertreter W

General Agent Hugo Klauke Halle a S
Martinſtraße 11

Bee weiseDamvfwäſcherei ſ Paſchinen
vplättauſtalt

Jnh Ernst Ieinicke
Fernſpr 1257 Karlſtraſte Nr 13
liefert Familien Wäſche gewaſchen und
gerollt bei Poſten nicht unter 50 Pfund per
Centner 14 Gardinen ſind davonans genommenW Abholung und Zuſendung geſchieht durch

eigenes Geſpann u koſtenfrei

Lokomobilen
zu Kauf und Mieibe

Dreſchmaſchinen
Original Marjhall

A Lythall Halle a S

Wehber s
Carlsbader

Kaffeegewürz
ist die Krone aller Kaffee

Verbesserungsmittel

Weltberühmnt
als der feinste Kaffeezusatz

Telephon
Nr 756

empfiehlt ſich zur Herſtellung elektriſcher Licht n

Hausinſtallation im Anſchluß an das ſtädt

Carl Nerger llalle a J

Gottesackerſtraße 16 Fglepegn

Ilallesche Telegraphen
Techniſches Burean

und Umfanges unter Garantie exgkter

ERlektromotoren Aceumulatoren BelenehtungskörperBlitzableiter Telephone Hanustelegraphen
Mit Proſpekten und Koſtenanſchlägen ſtehe gern zu Dienſten

Televhon

Bau Angtalt

Kraft Aulagen jeden Syſtems
Ansführnug

iſche Elektrizitätsiwerk,

Gr Ulrichstrasse G2

S e B S d h3 T e 9 d 9 4 2 S e 5 F

t z S z c 3 u e S3 l E e n 2 aK r

S

2

Wäſcherollen beſtes deutſches Fabri
kat leicht transportabel von 45 an

Wringmaſchinuen m
S walzen von 14 bis

Plätten Plättöfen Plättbretter

Waſchmaſchinen bewährteſte Con

ſtruction 42 48 nmit Ia Gummi Se
20 e

Rauchverhütende

Regulier Schüttſeuerungen

r Topf schen Systemsfür Brannkohlen und Brikets
arbeiten mit höchſtem Nutzeffekt und
erleichtern den Betrieb

Unerreicht vollkommene Konſtruk
tion Feinſte Referenzen über zahl
reiche Ausführungen wie z B

Halle Aktienbrauerei Feldſchlößchen 2 Reg Schüttf
Caramel u Farbmalzſfabrik 2 Reg Schüttf
H Freyberg Brauerei 4 Reg Schüttf
Fr Günther Brauerei 4 Reg Schüttf
Städtiſches Elektricitätswerk u Ausführ 16 Reg SchüttfLeivzis Breitkopf Härtel Buchdruckerei 4 Reg Schüttf

Elektricitäts G vorm Schuckert Co 4 Sch f BriketsHandelskammer Leipzig f das Berfengebäudes Sch f Brikets

Lindenan Leipziger Banmwollſpinnerei G 24 Reg Schüttf

J A Topf Söhne Erfurt
Stron

FIIz und öte
HMHandsehuhbe und

Oravatten
Christian Voigt
Sehmeerstr 21

ff fFffſſ
n b

Klavier Unterricht eHelene Go eder Marxieuſtr 25

Sar den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ieh verreiso bis Ende d
Mts Vertreter die Herren
San Rath Dr Flekus und
Dr Hertzberg Weiden
plan 20

G R Dr Scharfe
beſorgt

tind ver
werthet

an und ſchnell
B Reichhold JngenienrBerlin R Lonifenſiraße 24Vertreter für Halle a S

R Vhlmann Schwetſchkeſtraße 5Auskunft koſtenlos ß

Buchführung
laufende Abſchlüſſe Einrichtung
der Bücher u Reviſionen werden
von ſachkundigem Kaufmann über
nommen Off sub D K 670 Haaſen

ſtein K Vogler Halle a S

Photograpleics
Benchkert eſtraßeZi2 e St V thilder Mk 4,50

S Cab neibilder Mk 128
Nene Herren und

Damen Räder
unter GarantieStück 125 u 150

ſowie
nene Kinder Räder

billigſt verſendet gegen
Nachnahme

O r anz Seilkert
Leipzigvarter ſtraße 1

n Auction

Freitag den 17 d Mts Vormittags 9 Uhr verkaufe Kl nirich
ſtraße 36 Drei Könige eine Partie
Mahagoniholz Nußbanm Satin Ma
hagoni Pyramiden geſtr u ſchlichte
Fonrniere eine Partie Spiegelgläſen
1 Kiſte e J Stck rotringe 160 St ranbzwinger
Größe Schraubknechte 100 Stck Sägen
verſch Größe 4 Schraubböcke 2Hebt
bänke 2 100 Stck Profſi
hobel u allerhand Tiſchlerwerkzengeinen Poſten Parketfuß oder Sopha
u Fantenilgeſtelle 2 Schreibtiſche

Kraut Gerichisvolizieher

Mit 2 Beiblättern
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e e
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